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Zitat

Original von klöni
Anscheinend kann man sich selbst nach tagelangem Prüfungsstress nicht eine kleine
Schwäche erlauben, ohne das dies gleich gegen einen verwendet würde.

Naja, das gilt ja für die Prüflinge auch so.  Aber ganz allgemein kann man zu solchen
Gefahren sagen - Routine schafft Sicherheit. Nach einer ausreichenden Anzahl von Prüfungen
weiß man einfach, wann man den Mund hält und wie man was sagt.

Zum Anonymisieren oder vermeintlichen Nichtanonymsieren - das sollte man immer so
machen, dass sofort erkennbar ist, dass eine Anonymisierung stattgefunden hat. Entweder man
macht das mit "XYZ" wie hier; oder, wie ich es gerne mache, man verwendet abgekürzte
Namen mit fiktivem Anfangsbuchstaben "K."
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